
Museum für Natur und Umwelt

Informationen für Menschen mit Beeinträchtigungen

Für mobilitätseingeschränkte Gäste

Zugang und Wege

	– Das Erdgeschoss ist nach vorheriger Rücksprache über den Hintereingang und eine Ram-
pe erreichbar. 

	– Das Café ist über das Tor zum Domhof ebenerdig und ohne Stufen erreichbar.

	– Die oberen Etagen können mit Begleitung per Fahrstuhl erreicht werden.

	– Sitzhocker stehen zur Verfügung.

WC

	– Ein behindertengerechtes WC ist nicht vorhanden.

Für blinde und sehbehinderte Gäste

	– Einige Ausstellungsstücke dürfen ertastet werden.

	– Spezielle Führungen für blinde und sehbehinderte Gäste beziehen auch Klänge und 
Riechproben ein.

	– Blindenführhunde und Assistenzhunde sind willkommen.

	– Ein Leitsystem ist nicht vorhanden.

	– Texte in Braille sind nicht vorhanden.

Für gehörlose und hörgeschädigte Gäste

	– Führungen in Deutscher Gebärdensprache (DGS) werden derzeit nicht angeboten.

	– Hörschleifen sind nicht vorhanden.

	– Bringt eine Gruppe eine eigene dolmetschende Person mit, kann die Führung entspre-
chend angepasst werden.

Gut zu wissen

	– Eine vorherige Rücksprache mit dem Museum wird empfohlen.


